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Eigentlich war geplant, auf das Lauenehore zu gehen. Die Schneeverhältnisse 
waren nicht optimal für Südhänge, so beschloss ich, am Freitag zu 
rekognoszieren. Und es war wie befürchtet: der Südostgrat war aper, die 
Südflanke teilweise ohne Schnee. Auf dem Gipfel war mir klar, dass ich die 
Tour mit dem Skiklub nicht machen konnte. Ich erblickte Richtung Südosten 
das Rothorn mit seinen weissen Schneefeldern. Das war’s!  

Wir starteten wie geplant bei der Bergstation Leiterli der Betelbergbahn ob der 
Lenk. Anstelle zum Trütlisbergpass zu gehen, folgten wir dem Grat, querten 
das Gumeli und erreichten zur Znünipause den Stüblenipass auf 1992m. Dann 
ging’s weiter auf dem Grat auf die Fürflue (2128m) und weiter auf das 
Rothorn. Auf dem Gipfel genossen wir, Andreas, Christoph, unser Gast Simon 
und ich die wunderschöne Aussicht und das Mittagessen. Die Abfahrt erfolgte 
zurück auf die Fürflue, von dort runter nach Unders-Blatti nach Lauenen. Dort 
trafen wir noch die Schlittenhunde von Loschadej's Huskypower. Die Zeit 
reichte gerade für ein Bier auf der Terrasse, bevor das Postauto in Lauenen 
abfuhr und wir die Heimreise antraten. 
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